
 

 

 

 

Beobachtungsbogen  

zum Schuleingang 

an der GS Bad Münder 
(Stand 25.04.2014) 

Name (ggf. Stempel) der Einrichtung: 

 

 

 

Der Bogen wurde ausgefüllt von:  

 

Der Bogen wurde ausgefüllt am: 

 

Name, Vorname des Kindes: 

 

Eine Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten des o. g. Kindes über die 

Entbindung von der Schweigepflicht liegt vor:         Ja O    

 

1. Aussagen zu Fähigkeiten und Fertigkeiten des o. g. Kindes 

Bitte bewerten Sie alle Aussagen durch Einkreisen auf der Skala 

(1 = trifft zu, 2 = trifft eher zu, 3 = trifft eher nicht zu, 4 = trifft nicht zu). 

Das o. g. Kind kann einfache Anweisungen ausführen. 1    2    3    4    

... kann gegenständlich erkennbar malen / zeichnen. 1    2    3    4     

... kann mit Schere und Klebstoff umgehen. 1    2    3    4     

... kennt Links-/Rechts-Unterscheidungen und Raum-Lage-Beziehungen. 1    2    3    4     

... kann Gegenstände nach bestimmten Kriterien ordnen. 1    2    3    4     

... kann Mengen (bis 6) und ggf. darüber hinaus erfassen und benennen. 1    2    3    4     

... kann Rhythmen einhalten (singen, klatschen, trommeln). 1    2    3    4     

... ist grobmotorisch geschickt (laufen, klettern, turnen). 1    2    3    4     

... kann sich über einen längeren Zeitraum mit einer Sache befassen. 1    2    3    4    

... ist leicht ablenkbar. 1    2    3    4     

... kann sich an Regeln halten. 1    2    3    4     

... ist freundlich und hilfsbereit. 1    2    3    4     

... bewältigt seinen Alltag selbstständig. 1    2    3    4     

... kann Konflikte angemessen lösen und Kompromisse eingehen. 1    2    3    4     

... kann mit Misserfolgen umgehen. 1    2    3    4     
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2. Uns sind in der Kindergartenzeit folgende Stärken beim o. g. Kind aufgefallen: 

 

__________________________________________________________________________  

 

__________________________________________________________________________  

 

__________________________________________________________________________  

 

 

3. Das o. g. Kind sollte aus unserer Sicht in folgenden Bereichen speziell gefördert 

werden: 

 

__________________________________________________________________________  

 

__________________________________________________________________________  

 

__________________________________________________________________________  

 

 

4. Ggf. weitere Hinweise zum o. g. Kind: 

 

__________________________________________________________________________  

 

__________________________________________________________________________  

 

__________________________________________________________________________  

 

 

5. Zusammenfassende Einschätzung 

 

Für das o. g. Kind ist aus unserer Sicht  

O eine Einschulung möglich 

O eine Einschulung fraglich. 

 


